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Der EMBA bei communicate! hat Florian 
Martens, Absolvent der „Class of 2006“ 
und einer der jüngsten Teilnehmer des 
Programms, auch Karrieremöglichkeiten 
über die klassische Unternehmens-
kommunikation hinaus erschlossen:  

Mit dem Alumni-Verein von communicate! 
sprach Florian Martens darüber, warum 
sich Investitionen in die qualifi zierte Wei-
terbildung für die Mitarbeiter und das 
Unternehmen gleichermaßen auszahlen. 

Wenn die Geschäfte nicht so gut laufen, 
sparen viele Unternehmen als erstes im 
Bereich der Weiterbildung Kosten ein. 
Wie beurteilst du diese Strategie?

Die Tiefe der aktuellen Wirtschaftskrise hat 
einigen Unternehmen keine Wahl gelassen, 
auch über die Reduktion von Fortbildungs-
budgets kurzfristig ihre Kosten zu senken 
und fi nanzielle Engpässe zu überwinden – 
was ich in einer so außergewöhnlichen Situa-
tion nachvollziehen kann.  

Langfristig auf Fortbildungsbudgets zu ver-
zichten, kann aber nicht der richtige Ansatz 
sein. Mein bisheriger Berufsweg ist ein 
Beispiel dafür, dass es sich auszahlt, Zeit 
und Geld in die Qualifi zierung von „Young 
Professionals“ zu investieren, sowohl für 
Unternehmen als auch für Mitarbeiter.      

Wie sieht diese Win-Win-Situation 
in deinem Fall konkret aus?

Die Kommunikationsabteilung der Daimler 
AG unterstützte aktiv meine Teilnahme am 
Executive MBA bei communicate!. Dass ich 
aufgrund der Präsenzzeiten an der TUM 
mehrere Wochen im Büro gefehlt habe, sah 
das Unternehmen als sinnvolles Invest-
ment an. Der „Return“ für die Firma und 
für mich persönlich wurde recht bald nach 
meinem Abschluss konkret, als ich die Lei-
tung eines Teams mehrerer Pressesprecher 
übernehmen konnte. Das MBA-Studium 
hatte mich maßgeblich auf diese erste 
größere Führungsaufgabe vorbereitet.

Warum fi el deine Wahl 2005 auf das 
berufsbegleitende Qualifi zierungspro-
gramm von communicate! und nicht auf 
kürzere Fortbildungsmaßnahmen?

Ich bin überzeugt, dass eine einzige, um-
fassende Qualifi zierung auf hohem Niveau 
wirkungsvoller und nachhaltiger ist, als 
eine Vielzahl kürzerer Seminare oder Kurse. 
Natürlich setzt das auch die Bereitschaft 
des Mitarbeiters voraus, selbst einen fi nan-
ziellen und zeitlichen Beitrag zu leisten, 
indem er sich an den Kosten beteiligt und 
auf Zeit für Urlaub, Hobbys oder Familie 
verzichtet. Ich denke, alle communicate!-
Absolventen wissen sehr genau, wie 
sich dieses Spannungsfeld „anfühlt“. 

Worin siehst du den größten Vorteil, den der 
EMBA dir für deine Karriere gebracht hat?

Mir steht heute ein viel weiteres Feld an 
Aufgaben und Positionen off en – auch im 
operativen Sektor –, und ich bin nicht mehr 
auf den Kommunikationsbereich festgelegt: 
bis Ende 2009 koordinierte ich das Portfoli-
omanagement für Mercedes-Benz PKW – eine 
klassische Marketing- und Strategiefunktion. 
Von der Investition in meinen MBA profi tie-
ren „der Daimler“ und ich also weiterhin.

Lieber Florian, vielen Dank für das Gespräch.

Was macht eigentlich…

Florian Martens?

In unserer Rubrik „Was macht eigentlich…“ 
stellen wir die Karrierepfade unserer Mitglieder 
vor, die nach dem communicate!-MBA oder 
einem Executive Training neue Impulse 
erhalten haben. 

Alumni- Termine 2010

Alumni-Retreat Sylt

2. bis 6. Juni 2010, Infos und Anmeldung über 
Volker Heitkamp (volker.heitkamp@web.de)

Alumni-Bootstour

1. August 2010

Alumni Fachveranstaltung

23. September 2010, ab 18:30 Uhr 
im communicate! Seminarraum rund 
um das Thema „Outsourcing“ 

Wiesn-Stammtisch

1. Oktober 2010, ab 18:00 Uhr

Jahreshauptversammlung

Wochenende vom 20./21. November 2010


